
Wir wollen ein Zuhause schaffen

Allen Bewohnern des Blindenheims gilt die 
besondere Sorge unserer Mitarbeiter. Wir sind 
bemüht, vorhandene Fähigkeiten zu erkennen 
und soweit wie möglich zu fördern. 

Die lebenspraktische Anleitung steht dabei im 
Vordergrund unserer Bemühungen. Unser Ziel 
ist es, ihnen ein wohnliches Zuhause in einer 
angenehmen Atmosphäre zu schaffen. 

Wir möchten Lebensqualität vermitteln, die 
den persönlichen Bedürfnissen des Einzelnen 
gerecht wird. Unser „Gruppenübergreifender Dienst“
ermöglicht ein vielfältiges Angebot zur Teilnahme 
an der sozialen Gemeinschaft, zur Förderung und 
zur Steigerung der Lebensqualität (z.B. Konzertbe-
suche, therapeut. Reiten, Kegeln)

Rheinisches Blindenheim Düren

Roonstraße 4
52351 Düren

Ihre Ansprechpartnerin hier im Hause 
Frau Gordana Vosen (Einrichtungsleitung)
Tel.: 0 24 21 - 3 98 - 12 10
Fax: 0 24 21 - 3 98 - 12 90
vosen@blindenfuersorgeverein.de
www.rbv-düren.de

Die Wohnstätte befindet sich 
in zentraler Stadtlage von Düren,
von hier aus ist eine optimale 
Versorgung und Betreuung 
gewährleistet.

„Gruppenübergreifender Dienst“
ermöglicht ein vielfältiges Angebot zur Teilnahme 
an der sozialen Gemeinschaft, zur Förderung und 
zur Steigerung der Lebensqualität (z.B. Konzertbe-

Die Bewohner leben in drei Wohngruppen 
„in familiärer Atmosphäre“, sie werden betreut 
von pädagogischen und pflegerischen 
Fachpersonal.

Die Wohngruppen sind behindertengerecht 
ausgestattet, so z.B. mit Pflegebädern, 

großen Fluren und Einzelzimmern.

Unsere internen Werkstätten beschäftigen 
einen Teil der Bewohner. Neben einer Tages-
förderung steht auch hier der Aspekt der 
Teilnahme am produktiven „Arbeitsleben“
im Vordergrund.

Unsere Trainingsgruppe bietet das 
Erlernen und die Förderung von 

„Lebenspraktischen Fertigkeiten“, so z.B. 
der Umgang mit hauswirtschaftlichen 

Geräten, Kochen oder auch die 
Kommunikation mit Behörden und 

Dienstleistern.
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